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Wohnbau gibt 
Wohnen ein 
gutes Gefühl
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Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

Porschestraße 15, 3430 Tulln
Tel.: 050 828-3700, Fax: DW-3790

tulln@pittel.at



Gemeinden kommen immer öfter
„zum Handkuss“:
Das Rote Kreuz bekommt schon
lange die Mehrwertsteuer für
Anschaffungen zurück. Schon vor
mehr als 10 Jahren stellte unser
Abgeordneter Helmut Cerwenka im
Landtag den Antrag, die Feuerweh-
ren gleich zu behandeln. Dieser
wurde von der ÖVP bislang immer
als nicht notwendig abgelehnt. Im
Vorjahr brachte der neue
Gmeindebundpräsident Riedl den
gleichen Antrag ein und schwupp –
von seinen Parteifreunden sofort
beschlossen. 

Leider aber nur für Fahrzeuge und
nicht für alle Anschaffungen.
Trotzdem freuten wir uns für die
Feuerwehren (und uns selbst als 50%
Mitzahler). Die Freude verging aber
schnell, denn der Betrag wird nicht
vom Land finanziert, sondern groß-
teils von den Gemeinden selbst. 

Gleiches geschieht auch beim Zu-
und Umbau der Rot-Kreuz-Stelle in
Heiligeneich. Vereinbart wurde die
Finanzierung mit 1/3 Land, 1/3
Gemeinden und 1/3 Rotes Kreuz.
Auch da werden die Landesmittel als
„Sonderbedarfs-Zuweisung“ bereit-
gestellt, die den Gemeinden vorher
abgezogen werden. Fazit: nicht das
Land hilft, sondern die Gemeinden
berappen 2/3 der Kosten. Wetten, bei
der Eröffnung wird davon keine Rede
sein. 

Unsere Music & Dance Factory
Zwentendorf und der Musikverein
leisten ganz tolle Arbeit. Unsere
Kapelle hat sich bereits in die höchs-
te Wertungsstufe E etabliert und zählt
dort zu den Besten. Die hervorragen-
de Ausbildung bestätigen auch
immer wieder tolle Einzelleistungen
unserer Jung-MusikerInnen bei
Landes- und Bundeswettbewerben.
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Die Seite des Bürgermeisters
Werte Gemeindebürgerinnen und -bürger!
Liebe Jugend!
Der Winter ist vorbei, die Natur
erwacht und überall wird fleißig
gearbeitet, gebaut und saniert. 

* Mit dem Rechnungsabschluss
ist 2017 nun endgültig erledigt.
Das Ergebnis im ordentlichen
Haushalt bleibt ein Plus von 
€ 987.570,- im außerordentlichen
Haushalt jedoch ein Minus von 
€ 894.410,-

* Das Straßenbauprogramm sieht
heuer Sanierungen des
Althannweges, der Hans-
Brachmann- sowie der Ziehrer-
und Lehargasse vor. Weiters die
Fertigstellung der Asturisgasse.
Dazu kommen mit der Straßen-
meisterei die Fertigstellung in
Oberbierbaum, die Fortsetzung
der Ortsdurchfahrt Bärndorf und
die Verlängerung der südlichen
Nebenflächen in Kleinschön-
bichl. 

* Im Mai werden 16 weitere
Wohnungen in der Asturisgasse
übergeben. 

* Das nächste Projekt westlich der
Viertelhäuser (Nelkengasse) star-
tet vor dem Sommer mit 24
neuen Wohnungen. 

* Bereits begonnen wurde die
Erweiterung des AGRANA-
Weizenstärkewerks im
Pischelsdorfer Industriepark. 

* Kanalbau: Die Abwässer werden
schon teilweise nach Traismauer
gepumpt. Begonnen wurde mit
dem neuen Pumpwerk in
Kleinschönbichl (Abwasser aus
Pischelsdorf und dem
Industriepark). Es folgte das
Pumpwerk Kaindorf (mit dem
Abwasser aller westlichen
Ortschaften). Dann folgte die
Gemeinde Atzenbrugg mit all
ihrem Abwasser und zuletzt wird
alles, was noch in unsere
Kläranlage rinnt, eingeleitet. Als
allerletzte Aufgabe folgt der
Rückbau unserer Kläranlage.

* Der Bau der öffentlichen
Entsorgung der "Seeanlage
Maria Ponsee" hat bereits
begonnen. Die Fertigstellung ist
bis Juli 2018 vorgesehen. 

* Nach dem altersbedingten
Rücktritt von Alfred
Schachinger wurde Kdt.
Werner Schlachtner einstimmig
zu unserem neuen Unter-
abschnittskommandanten ge-
wählt. 

* Bei den jährlichen Versam-
mlungen unserer Freiwilligen-
und Betriebsfeuerwehren konnte
eine eindrucksvolle Bilanz gezo-
gen werden. 540 Mitglieder sor-
gen für unsere Sicherheit; rund
um die Uhr, 365 Tage im Jahr.
Dafür verdienen sie großen
Respekt und Anerkennung - herz-
lichen Dank!

* Auch im GVA (Gemeinde-
Verband für Abfallbeseitigung)
ging mit dem Rechnungs-
abschluss das Jahr 2017 zu Ende.
Es gab einen Überschuss von 
€ 2.613.581,-. Die Gebühren für
2018 wurden indexangepasst und
um 1,2 % erhöht.

* Gestartet und vorgestellt wurden
auch 2 wichtige Projekte:
“Zentrumsentwicklung und
Ortskernbelebung“ sowie
„Vitale Gemeinde“.
Nach Ostern kommen wir wieder
mit unseren „Dorf-Treff’s“ in
alle Ortschaften und werden für
beide Schwerpunkte mit euch dis-
kutieren. Ganz wichtig sind dazu
eure Meinung, Ideen und
Anregungen. 

* Ein großes Dankeschön allen
freiwilligen Zustellern von
Essen auf Rädern an
Wochenenden und Feiertagen.
Danke für euren Beitrag zur
„Sozialgemeinde“ und euren
Engagement für Mitmenschen. 
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Beschlüsse der Sitzung am 28. Februar 2018

*   Rechnungsabschluss 2017

     Ordentlicher Haushalt mit 
     + € 987.570,--
     Ausserordentlicher Haushhalt mit 
     – 894.400,--
*   Anpassung Beitrag zum Rettungs- 
     und Krankentransportdienstver-
     trag mit ASBÖ NÖ auf € 10,-- pro 
     Einwohner (Anteil 7%)
*   Planung Umbau Rathaus, 
     Musikheim und NMS-Ganztags-

     schule
     a) Bildung Bauausschuss
     b) Architekten-Wettbewerb
     c) Preisgeld
*   Dienstbarkeitsbestellungsverträge 
     für Servitute von Kanalleitungen 
     mit Althann, Pfarre, Kaufmann, 
     Schmidt/Müller und Frauenhofer
*   Auftragsvergaben für Straßen-
     bauarbeiten an Fa. Pittel & 
     Brausewetter für
     a) Sanierung Althannweg

     b) Sanierung Ziehrer- und 
     Lehargasse
     c) Sanierung Hans-Brachmann-
     Gasse
     d) Fertigstellung Asturisgasse 
*   Auftragsvergaben für Zusatzleis-
     tungen bei Kanalarbeiten
     a) Bauabschnitt 08; € 52.800,--
     b) Bauabschnitt 09; € 9.300,--
     c) Bauabschnitt 22; € 7.100,--

Zuletzt war dies Daniel Radic, der
Landesbester wurde bei „Prima la
Musica“ und nun beim
Bundeswettbewerb sein Können zei-
gen darf. Herzliche Gratulation und
viel Erfolg! 

Vor 80 Jahren verschwand
Österreich von der Landkarte –
Heim ins Reich hieß es damals und
die Begeistrung riss viele mit zum

Nationalsozialismus. Begonnen hat’s
mit der Gründung der Heimwehr
durch die Christlichsoziale Partei,
woraus bald der austrofaschistische
Ständestaat samt Abschaffung der
Demokratie und Ausschaltung des
Parlamentes entstand. Mit dem
Einmarsch Hitlers begann die dun-
kelste Zeit unserer Geschichte, die
sich mit Massenmord fortsetzte und
im 2. Weltkrieg auch 100.000den
ÖsterreicherInnen das Leben kostete.
Nie wieder – sollte allen längst klar
sein! – Oder doch nicht? Zeitzeugen
warnen nicht umsonst „achtet auf die
Signale“, denn einiges klingt heute
ganz ähnlich wie damals. 

Das unterstreicht eine aktuelle
Umfrage unter 2.500 Studenten, wo
sich jeder 4!! einen „starken Führer“
ohne demokratische Wahlen und

Parlaments-Abgeordneten wünscht. 

Die NÖ-Landtagswahl ist geschla-
gen. Die ÖVP hat die absolute
Mehrheit wieder bekommen. Vom
WIR Mikl-Leitners war bei den
Verhandlungen für ein Arbeitsüber-
einkommen mit SPÖ und FPÖ nichts
zu merken. Weiterhin bleiben - trotz
anderer Ankündigung - 100 % der
Macht, der Finanzen und 90 % der
Kompetenzen bei weniger als 50 %
an Wählerstimmen bei der ÖVP. 

Viele Gründe zum Nachdenken, aber
ganz besonders, um mit den Jüngeren
auch darüber zu reden meint 

Euer Bürgermeister

Foto: Gemeinde

Griessler KG - 24 Stundenbetreuung
Wir vermitteln Betreuungspersonen aus Rumänien, um hilfsbedürftige Menschen in ihren eigenen vier Wänden bei
allen ihren Tätigkeiten zu unterstützen und ihnen dadurch ein würdevolles Leben in gewohnter Umgebung zu ermög-
lichen.

Die 24 Stundenbetreuung umfasst alle Dienstleistungen des täglichen Lebens
*   Nahrungsaufnahme
*   Reinigung der Wäsche
*   Körper- und Behandlungspflege
*   Arztbesuche und dergleichen
*   und je nach Absprache zahlreiche andere Tätigkeiten
Der Umfang der Betreuung wird nach gegenseitiger Rücksprache jedoch individuell abgestuft und für jede Person
eigens angepasst. 

Bei Interesse kontaktieren Sie uns unter der Tel. Nr. 0677/62533663 oder griessler.kg@gmx.at

GRIESSLER - KG, Brigitte und Karl Griessler, Hans Brachmann-Gasse 33, 3435 Zwentendorf
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Bürgerservice
Datenschutzgrund-
verordnung

„Was ändert sich für Vereine?“ 
Info-Veranstaltung am 13.04.2018
von 17.00 - 21.00 Uhr. 
Raststation „Kaiserrast“ Stockerau
Veranstalter: NÖ Regional GmbH,
Service Freiwillige

Auszahlung Jagdpacht
Die Auszahlung der Jagdgenossen-
schaften I – IV erfolgt wie folgt:
Jagdgenossenschaft Zwentendorf,
Gruppe I (Zwentendorf)
14. März – 14. September 2018 –
Auszahlung am Gemeindeamt/
Buchhaltung
Jagdgenossenschaft Zwentendorf,
Gruppe II (Erpersdorf,
Kleinschönbichl und Pischelsdorf)
26. Februar - 27. August 2018 –
Auszahlung am
Gemeindeamt/Buchhaltung
Jagdgenossenschaft Zwentendorf,
Gruppe III (Bärndorf)
Anteile können bis 31. August 2018
beim Obmann Ernst Himsel,
Bärndorf 12 behoben werden
Jagdgenossenschaft Zwentendorf,
Gruppe IV (Kaindorf, Buttendorf,
Oberbierbaum, Maria Ponsee und
Preuwitz)
Anteile können bis 15. September
2018 beim Obmann Gerhard
Kaufmann, Buttendorf 5 (0664/598
96 71) behoben werden.

Übernahme von
betrieblichen Abfällen
im Gemeindesammel-
zentrum (GSZ)

Mit 1. Jänner 2018 hat sich der
Umgang mit Betriebsabfällen von
Gewerbetreibenden, Nahversorgern
usw. geändert. Dabei gab es
Anfangsschwierigkeiten; daher wird
folgende Vorgangsweise festgelegt,
die mit dem Gemeindeverband für
Abfallbeseitigung in der Region
Tulln sowie der zuständigen
Abteilung der NÖ-Landesregierung
abgestimmt wurde. 
• Betriebliche Abfälle, die im ein-

zelnen Gewerbebetrieb entstehen 
bzw. anfallen und ihm auch ein-
deutig zuzuordnen sind, dürfen 
NICHT mehr übernommen bzw. 
angeliefert werden. 

• Abfälle, die in privaten Haushalten 
oder Liegenschaften anfallen 
(dazu gehören auch die der 
Gewerbetreibenden) wie zum 
Beispiel Gartenabfälle, Sperrmüll, 
usw. werden grundsätzlich vom 
Eigentümer selbst abgegeben. 
Wenn diese jedoch von einem 
Dienstleister abtransportiert wer-
den, werden sie auch weiterhin 
übernommen. Laut Abfallverband 
ist jedoch die Herkunft nachzuwei-
sen. 

Bei Fragen bzw. Unklarheiten steht
ihnen GGR Grubmüller gerne zur
Verfügung (Tel. 0664/4454591). 

Zwentendorfer 10er
Einkaufsgutscheine

Leider unterstützt die Wirtschaft die
Aktion der „Zwentendorfer Ein-
kaufsgutscheine“ nicht mehr (diese
waren bei ERSTE Bank und RAIKA
Bank zu erwerben). Die Einkaufs-
gutscheine können nicht mehr erwor-
ben und bei den Gewerbebetrieben
eingelöst werden. Die Markt-
gemeinde Zwentendorf tauscht noch
nicht eingelöste Gutscheine gegen
Bargeld wieder retour. 

Ausgegebene Gutscheine der
Marktgemeinde (z.B. bei Gratulatio-
nen, Babypaket, Schulstart usw.)
haben weiterhin Gültigkeit und wer-
den bei allen Gewerbebetrieben (aus-
genommen Tankstelle A1) eingelöst. 

Zwentendorfer
Monatsmarkt

Zukünftig soll monatlich ein
Monatsmarkt am Parkplatz beim
Rosencafe stattfinden. Der erste
Markt wird am 21.04. von 09.00 bis
12.00 Uhr stattfinden. 

Mit dabei beim ersten Mal sind:
Fam. Niederhametner - Fleisch
Fam. Ruzicka - Honig
Frau ...... - Käse
Blumen Nolz - Aussetzpflanzen 

Bienen- und
Blumenwiese

Sollten sie an manchen
Grundstücken in der Gemeinde
untenstehendes Bild in Form einer
Tafel sehen, bitte nicht wundern. 

Es handelt sich dabei um eine
Maßnahme, um dem Verlust an
Lebensraum für unsere Insekten ent-
gegen zu wirken. Öffentliche Flächen
sollen nicht den wirtschaftlichen
Zwängen folgen. Wir wollen auf klei-
nen Flächen (rd 3ha ) verteilt über die
Gemeinde beispielwirkend einen
Beitrag zu Arterhaltung leisten. Als
weitere Schritte sind der totale
Verzicht von Insektiziden im öffentli-
chen Raum und die
Wiederansiedlung von alten
Obstsorten geplant.

Bienen- und
Blumenwiese
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Stellenausschreibungen

bei der Marktgemeinde Zwenten-
dorf an der Donau mit einem
Beschäftigungsausmaß von 40
Wochenstunden.

Aufgabenbereich/Haupttätigkeit:
* Zentrale Koordination der 
  Presse- und Öffentlichkeits-
  arbeit in enger Abstimmung mit 
  dem Bürgermeister und den 
  Abteilungen
* Redaktionelle Betreuung aller 
  internen und externen Kom-
  munikationskanäle 
* Inhaltliche Erarbeitung, Or-
  ganisation und Durchführung 
  von Eigenveranstaltungen der 
  Gemeinde 
* Öffentlichkeitsarbeit mit Erstel-
  lung von Pressetexten, Insera-
  ten, Gemeindezeitung, Aussen-
  dungen und Präsentationen 
  sowie div. Marketingmaßnah-
  men
* Betreuung Social-Media 
  (Homepage, Facebook ….)
* Sponsoring in Verbindung mit 
  Veranstaltungsbudgetierung
* Nachbearbeitung mit Organisa-
  tionsevaluation der Veranstal-
  tungen sowie Abrechnung und 
  Controlling
* Ansprechpartner/in für örtliche 
  Organisationen, Vereine und 
  Interessenten
* Schnittstelle und Kontaktpflege 
  zur lokalen Presse, Institutionen 
  und Entscheidungsträgern
* Gestaltung von Druckvorlagen 
  wie Folder, Plakate, Logos, 
  Einladungen
* Fotos (Fotografieren bei div. 
  Anlässen, Nachbearbeitung, 
  Archiv)
* Gemeindearchiv

Anstellungsprofil:
* Österreichische Staatsbürger-
  schaft oder Staatsangehörigkeit 
  eines EU- oder EWR-
  Mitgliedsstaates
* Einwandfreies Vorleben
* Abschluss einer höheren Schule 
  oder vergleichbare Qualifikation 
  im Bereich Öffentlichkeitsarbeit
* Hohes Maß an Team- und 
  Kommunika t ionsfäh igke i t 
  sowie Verantwortungsbewusst-
  sein
* Selbständigkeit, Konfliktfähig-
  keit und Belastbarkeit
* Sehr gute Ausdrucksweise in 
  Wort und Schrift, sehr gute 
  Rechtschreibkenntnisse
* Gute EDV-Kenntnisse, inkl. ein-
  schlägiger Text- und Bildverar-
  beitungs- und Grafikprogramme
* Führerschein B
* Hohes Maß an zeitlicher 
  Flexibilität und Bereitschaft zur 
  flexiblen Dienstzeitgestaltung 
  mit Wochenend- und Abend-
  einsätzen
* Mehrjährige Berufserfahrung im 
  Bereich öffentlichkeitsarbeit/
  Pressearbeit sowie Ortskennt-
  nisse sind von Vorteil

Früher Dienstbeginn: 1. Juni 2018

Interesse, an dieser herausfordern-
den Position? Dann sind Sie ein-
geladen, sich mit einer aussage-
kräftigen Bewerbung, in der Sie
bitte darstellen, inwieweit Sie das
beschriebene Anstellungsprofil
erfüllen, und unter Anschluss von
erforderlichen Beilagen (Lebens-
lauf, Zeugnisse, Motivations-
schreiben….) bis spätestens 2.
Mai 2018 bei der Marktgemeinde
Zwentendorf, Rathausplatz 4,
3435 Zwentendorf oder marktge-
m e i n d e @ z w e n t e n d o r f -
donau.gv.at zu bewerben.

Sachbearbeiter/in im
Bereich
Öffentlichkeitsarbeit

Reinigungskraft
In der Neuen Mittelschule Zwen-
tendorf wird ab August 2018 eine
Reinigungskraft für 30 Wochen-
stunden (Dienstzeit 11 bis 17 Uhr)
mit folgendem Anforderungspro-
fil aufgenommen:

* Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, 
  Selbständigkeit, physische und 
  psychische Belastbarkeit, 
  soziale Kompetenz
* E i g e n v e r a n t w o r t l i c h e 
  Arbeitsweise
* Sinn für Sauberkeit und 
  Ordnung
* Freundlichkeit, Fleiß und 
  Teamfähigkeit
* Bereitschaft zu Mehrdienstlei-
  stungen im Bedarfsfall (Vertre-
  tungen)
Allgemeine Voraussetzungen:
* Österreichische Staatsbürger-
  schaft oder der Staatsangehörig-
  keit zu einem EU-Mitgliedstaat
* Unbescholtenheit
* Persönliche, gesundheitliche 
  und fachliche Eignung für die 
  vorgesehene Verwendung
* Bei männlichen Bewerbern: 
  abgeleisteter Präsenz- oder 
  Zivildienst
* Führerschein B

Entlohnung: Einstufung in die
Entlohnungsgruppe 2,
Entlohnungsstufe 1 des allgemei-
nen Schemas. Vorerst befristet auf
6 Monate, dann bei entsprechen-
der Leistung definitive Anstellung
auf unbestimmte Zeit möglich. 

Kindergartenbetreuer/In
Im Landeskindergarten I Zwen-
tendorf, Kastanienallee, werden
ab August 2018 zwei  Kindergar-
tenbetreuer/innen für 20 Wochen-
stunden mit folgenden Anfor-
derungsprofil aufgenommen:
* Erfahrung mit Kindern und lie-
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Stellenausschreibungen

Ausschreibungsfrist:
Alle Bewerbungen mit Lebenslauf und den üblichen Unterlagen sind
an die Marktgemeinde Zwentendorf, Rathausplatz 4, 3435
Zwentendorf oder per E-Mail an marktgemeinde@zwentendorf-
donau.gv.at zu richten.

Bewerbungen:
Auskunft: AL Marion Török, Tel. 02277/2209-11 Bewerbungsende:
02. Mai 2018

Dienstverhältnis:
Befristetes Dienstverhältnis auf 6 Monate, danach bei entsprechender
Leistung definitive Anstellung auf unbestimmte Zeit möglich.

Entlohnung:
Entlohnung: Nach dem NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz
1976, LGBl. 2420 in der geltenden Fassung.

GMOAKUCHL / HALLEN-
BADBUFFET

„Wir kochen selbst“ saisonal –
regional – gesund – abwechs-
lungsreich – ein neues Projekt der
Marktgemeinde Zwentendorf. 

Möchten Sie Teil dieses neuen
TEAMS sein?
Wir suchen: 1 x 25 Stundenkraft

Küchenhilfskraft sowie Kassen-,
Buffet- und Reinigungsdienst im
Hallenbad (abwechselnder Dienst
in beiden Bereichen) Die
wöchentliche Arbeitszeit ist mit
25 Stunden vorgesehen.
Voraussichtlicher Arbeitsbeginn:
Ehestmöglich

Voraussetzungen und persönliche
Anforderungen:
•  Österreichische Staatsbürger-
  schaft oder Staatsangehörigkeit 
  eines EU- oder EWR Mitglied-
  staates
•  Persönliche und fachliche 
  Eignung für den Dienst, insbe-
  sondere die Beherrschung der 

  bevoller Umgang
* Verständnis für Kleinkinder mit
  besonderen Bedürfnissen
* Unterstützung der Pädagogin 
  und Betreuung der Kindergar-
  tenkinder unter Anleitung der 
  gruppenführenden Kinder-
  gartenpädagogin
* Engagement und freundliche 
  Umgangsformen
* Gutes, sprachliches Vorbild
* Flexibilität
* Einsatzbereitschaft
* Bereitschaft zur Weiterbildung
* Verantwortungsbewusstsein
* Unterstützung der Kindergarten-
  pädagogin während der 
  Bildungszeit
* Übernahme pflegerischer 
  Aufgaben
* Teamfähigkeit
* Belastbarkeit
* Diverse Raumpflegearbeiten
* Vertretungen im Bereich der 
  Kinder- und Jugendarbeit 
  (Schulen, Kindergarten)

Anstellungserfordernisse:
* Bewerbungsschreiben samt 
  Lebenslauf
* Mindestalter 18 Jahre
* Nachweis der Österreichischen 
  Staatsbürgerschaft oder der 
  Staatsangehörigkeit zu einem 
  EU-Mitgliedstaat
* Abgeschlossene Schulausbil-
  dung
* Lehrgang zur Kinderbetreuer/in 
  im Kindergarten 
* Unbescholtenheit

Entlohnung: Nach dem NÖ
Gemeindevertragsbedienstetenges
etz 1976, LGBl. 2420 in der gel-
tenden Fassung, Einstufung in die
Entlohnungsgruppe 3, Entlohn-
ungsstufe 1 des allgemeinen
Schemas. Vorerst befristet auf 6
Monate, dann bei entsprechender
Leistung definitive Anstellung auf
unbestimmte Zeit möglich. 

Gilt für alle 4 Stellenausschreibungen:

  deutschen Sprache in Wort und 
  Schrift 
•  Führerschein B 
•  Teamfähigkeit, Flexibilität so-
  wie Bereitschaft zu Mehrlei-
  stung
•  Fähigkeit zur selbständigen und 
  eigenverantwortlichen Tätigkeit
•  Bei männlichen Bewerbern – 
  abgeleisteter Präsenz- oder 
  Zivildienst
•  Unbescholtenes Vorleben
•  Bereitschaft zur beruflichen 
  Fort- und Weiterbildung
•  Gute Schwimmkenntnisse
•  Umgang mit Erwachsenen und 
  Kindern (Aufsicht in Bad und 
  Sauna)

Entlohnung: Nach dem NÖ Ge-
meindevertragsbedienstetengesetz
1976, LGBl. 2420 in der gelten-
den Fassung, Einstufung in die
Entlohnungsgruppe 2, Entloh-
nungsstufe 1 des allgemeinen
Schemas. Vorerst befristet auf 6
Monate, dann bei entsprechender
Leistung definitive Anstellung auf
unbestimmte Zeit möglich.
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FF-Bärndorf
Mitgliederversammlungen unserer Wehren - Eindrucksvolle Berichte, fleißige Feuerwehren

Foto: Gemeinde

FF-Dürnrohr

Kdt. Herbert Hauber, Kdt. Stv. Matthias Fitz, 35 Aktive, 9
Reservisten

Kdt. Josef Hittinger, Kdt. Stv. Markus Hauber, 37 Aktive, 11
Reservisten

Foto: Gemeinde

FF-Erpersdorf

Foto: Gemeinde

FF-Kleinschönbichl

Kdt. Christoph Motl, Kdt. Stv. Stefan Kuttenberger, 29 Aktive, 7
Reservisten

Kdt. Martin Kaufmann, Kdt. Stv. Robert Haas, 13 Aktive, 3
Reservisten

Foto: Gemeinde

FF-Maria Ponsee

Foto: Gemeinde

FF-Pischelsdorf

Kdt. Werner Schlachtner, Kdt. Stv. Christoph Frank, 61 Aktive,
9 Reservisten

Kdt. Martin Kurzacz, Kdt. Stv. Wolfgang Kreiml-Wesely, 20
Aktive, 3 Reservisten

Foto: Gemeinde

FF-Zwentendorf Neuer Unterabschnitts-
kommandant

Kdt. Gerhard Zanitzer, Kdt. Stv. Rainer Scheed, 42 Aktive, 14
Reservisten, 9 Jugend Werner Schlachtner folgt Alfred Schachinger

Foto: Gemeinde
Foto: Gemeinde
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Feuerwehrbälle
Gut besucht, tolle Stimmung und zufriedene Gäste!

BTF Donau-Chemie BTF-KW Dürnrohr

Kdt. Karl Hofbauer, Kdt. Stv. Helmut Cech, 85 Aktive Kdt. Fritz Klestil, Kdt. Stv. Michael Redl, 68 Aktive, 6
Reservisten

Foto: Gemeinde

Ball der FF-Bärndorf Ball der FF-Zwentendorf

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

BTF EVN-Abfallverwertung

Kdt. Andreas Figl, Kdt. Stv. Stefan Kuttenberger, 89 Aktive

Foto: Gemeinde

Mitgliederversammlungen unserer Wehren - Eindrucksvolle Berichte, fleißige Feuerwehren

Ball der FF-Pischelsdorf
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Polizeiinspektion Atzenbrugg 

Tel.: 059 133  3282 - 100  oder  Mail: pi-n-atzenbrugg@polizei.gv.at 
www.polizei.at/noe    -    www.bmi.gv.at/praevention/ 
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Im Schutz der Finsternis 
 

Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein. Während viele noch arbeiten, suchen sich 

Einbrecher am Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. Sie kommt jedes Jahr 

wieder, die Zeit der Dämmerungseinbrüche. Wie können Sie sich davor schützen? 
 

Hier unsere Tipps:  
 Viel Licht  sowohl im Innen- als auch im Außenbereich. 

Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in einem Zimmer das Licht einge-

schaltet lassen; Bei längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und unterschied-

liche Einschaltzeiten für die Abendstunden programmieren. 

Im Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung anbringen, damit das 

Licht anzeigt, wenn sich jemand dem Haus nähert.  

 Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersuchen, die Post aus dem 
Briefkasten zu nehmen, um das Haus oder die Wohnung bewohnt erscheinen zu 

lassen. Aus demselben Grund im Winter Schnee räumen oder räumen lassen. 
 

 Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw. Ein-
bruchshilfe dienen könnten, im Garten liegen lassen. Außensteckdosen ab- oder 

wegschalten. 

 Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein offenes 
Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrbarer Fenstergriffe). 

 Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektronischen Sicherungs-

einrichtungen die kostenlose und objektive Beratung durch die Kriminalpolizeiliche 
Beratung in Anspruch. 

 

 Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nachbarschaft unter der 

österreichweiten Rufnummer 059 133 an. Sie können damit einen aktiven Beitrag 

zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer Region leisten.  
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Wir gratulierten ...

Hr. Rudolf Maurer (Zwentendorf) zum 94. Geburtstag.

Foto: Gemeinde

Fr. Antonia Stockinger (Erpersdorf) zum 91. Geburtstag

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

weiters auch ...
Fr. Josefa Zehetner (Oberbierbaum) zum 96.
Geburtstag.
Fr. Josefa Stich (Zwentendorf) zum 94. Geburtstag
Fr. Maria Rabl (Zwentendorf) zum 93. Geburtstag
Fr. Maria Ebner (Zwentendorf) zum 92. Geburtstag
Hr. Johann Benes (Zwentendorf) zum 91. Geburtstag

Fam. Renate u. Wilhelm Reisinger (Erpersdorf) zur
Goldenen Hochezit.

Fr. Ludmilla Hollauer (Zwentendorf) zum 90.
Geburtstag.

Fr. Loepoldine Denk (Zwentendorf) zum 91. Geburtstag

Foto: Gemeinde

des Kindergarten I Fr. Marieluise Kellner
(Erpersdorf).

Foto: Gemeinde

der NMS Hr. Franz Rabl (Zwentendorf) und Frau HOL
Dipl.-Päd. Beatrix Donabaum

Foto: Gemeinde

Zum 60. Geburtstag unserer Direktoren
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AVN-Bürgerbeirat

bei seiner jährlichen Information in der Anlage. 

Foto: Gemeinde

Vor den Vorhang ...

Generalversammlung-
Pferdesportverein

Baumeister Zehetner wurde wieder zum Obmann des
Vereines gewählt. 

Foto: Gemeinde

Generalversammlung-Musikverein

Die Wahl brachte keine Veränderung. Christian
Kaufmann bleibt weiter Obmann.

Foto: Gemeinde

Rotes-Kreuz Blutspenden

Danke an die 176 Spender für die Unterstützung.
Bezirksstellenleiter-Stv. Peter Angerer,
Tagesverantwortlicher Arzt der Blutspendezentrale, Alois
Hahnl (Silber), Katharina Hauser, Ronny Blauensteiner,
Michael Griessler (Bronze) und Herr Bgm. Kühtreiber

Foto: Gemeinde

Geschwindigkeitsmessgerät

Das Messgerät der Fa. Gnant macht nun auch bei uns
Zwischenstation und sorgt für mehr Verkehrssicherheit
bei der westlichen Ortseinfahrt. 

Foto: Gemeinde

NÖ-Digi-Bus

Die Digitalisierung wird uns in vielen Bereichen beglei-
ten. Der NÖ Digi-Bus informierte darüber. 

Foto: Gemeinde
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Zentrumsentwicklung

Foto: Gemeinde

Das Kernteam legt mit NÖ-Regional die nächsten
Schritte fest. 

Foto: GemeindeFoto: Gemeinde

60. Geburtstag Dirnberger Mathilde 50. Geburtstag Scharl Sylvia und 40. Geburtstag
Andrea Kühtreiber

Foto: Gemeinde

Car-Sharing

E-Mobilität und die Möglichkeiten dafür in der
Gemeinde wurden vorgestellt. 

Geburtstage unserer Bediensteten

Der große europäische Roman /
Deutscher Buchpreis 2017

In Brüssel laufen die Fäden zusammen –
und ein Schwein durch die Straßen.
Fenia Xenopoulou, Beamtin in der
Generaldirektion Kultur der Europäischen
Kommission, steht vor einer schwierigen
Aufgabe. Sie soll das Image der
Kommission aufpolieren. Aber wie? Sie beauftragt den
Referenten Martin Susman, eine Idee zu entwickeln. Die
Idee nimmt Gestalt an – die Gestalt eines Gespensts
aus der Geschichte, das für Unruhe in den EU-
Institutionen sorgt. 
Robert Menasse macht Brüsseler Bürokratie mit schar-
fem Witz literaturfähig.

Neugierig geworden?? Besuchen Sie unsere Bücherei
im Rathaus und stöbern Sie nach Lust & Laune.

Foto: Gemeinde

Volksschule - Gesunde Ernährung

In Zusammenarbeit mit der NÖ-GKK werden die Lehrer,
der Koch der Gmoa-Kuchl und die Kinder der
Volksschule in Gesunder Ernährung geschult. 
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Intelligentes 
Bauen verbindet 
Menschen.

Bauen mit Herz und Verstand. Jedes Projekt ist anders und muss 
individuell geplant und ausgeführt werden. Das Können und der 
Einsatz jedes Einzelnen entscheiden hier über den Erfolg. Seit 
mehr als 145 Jahren steht die PORR für höchste Kompetenz in 
allen Bereichen des Bauwesens – denn Fachwissen,  Engagement 
und Teamgeist machen sich immer bezahlt. porr-group.com

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

Fasching 2018

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

Segnung
Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde
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II. Quartal 2018
Nachstehend geben wir den Wochenend-Ärztedienst sowie den Turnus-Bereitschaftsdienst der Apotheke bekannt.
Im Falle der Inanspruchnahme eines Arztes oder der Apotheke ist es erforderlich, den Besuch telefonisch anzukündi-
gen, da zum Beispiel der Arzt auf Hausbesuch sein könnte und daher nicht erreichbar ist.

Allgemeinmediziner
April Mai Juni

01. Dr. Haas Jürgen 01. Dr. Richter Harald 02.+03. Dr. Richter Harald
02. Dr. Witsch Vera 05.+06. Gruppenpraxis Rabl 09.+10. Gruppenpraxis Rabl
07.+08. Dr. Richter Harald 10. Dr. Haas Jürgen 16.+17. Dr. Witsch Vera
14.+15. Gruppenpraxis Rabl 12.+13. Dr. Witsch Vera 23.+24. Dr. Haas Jürgen
21.+22. Dr. Haas Jürgen 19.+20. Dr. Richter Harald 30. Dr. Richter Harald
28.+29. Dr. Witsch Vera 21. Dr. Haas Jürgen

26.+27. Gruppenpraxis Rabl
31. Dr. Witsch Vera

Dr. Richter Harald Zwentendorf 02277/2208-0 Dr. Haas Jürgen Weißenkirchen/
Perschling 0676/409 04 14

Gruppenpraxis MR
Dr. Rabl Rainer +
Verena Taschler-Rabl

Reidling 02276/2401 oder
02276/2515 Dr. Witsch Vera Heiligeneich 02275/5253

ÄRZTENOTDIENST-Hotline
MO bis FR von 10.00 bis 07.00 Uhr unter der Notrufnummer 141 (Handy und Festnetz). 

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Zahnärzte - Notdienst
Die NÖ-Zahnärztekammer hat den Notdienst an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen neu geregelt. Es haben immer 8
Zahnärzte Dienst, die aktuelle Liste finden Sie unter noe.zahnaerztekammer.at und unter der Notrufnummer 141. 

Montag: 08-12 & 16-19 Uhr
Dienstag: 08-12 Uhr
Mittwoch: 15-18 Uhr
Donnerstag: 08-12 Uhr
Freitag:            10-12 Uhr

Labor:       MO und DO um 07.30 Uhr; nur gegen telefonische   
Voranmeldung unter 02277/2208-0

Urlaub:       Freitag, 11. Mai 2018, Freitag, 1. Juni 2018
6.-24. August 2018

Ordinationszeiten Dr. Harald Richter:

31.03. - 07.04. Sonnen-Apotheke 05.05. - 12.05. St. Florian 09.06. - 16.06. Apotheke Bösel OHG
07.04. - 14.04. Apotheke Bösel OHG 12.05. - 19.05. Sonnen-Apotheke 16.06. - 23.06. St. Florian
14.04. - 21.04. St. Florian 19.05. - 26.05. Apotheke Bösel OHG 23.06. - 30.06. Sonnen-Apotheke
21.04. - 28.04. Sonnen-Apotheke 26.05. - 02.06. St. Florian 30.06. - 07.07. Apotheke Bösel OHG
28.04. - 05.05. Apotheke Bösel OHG 02.06. - 09.06. Sonnen-Apotheke 07.07. - 14.07. St. Florian

Apotheken-NOTDIENST-Hotline ist rund um die Uhr erreichbar: Unter der Notruf-Kurznummer 1455 erhal-
ten Sie Auskunft über die nächste dienstbereite Apotheke. 

Tierärztlicher - Notdienst
Der Tierärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feiertagen unter der Telefonnummer 0699/12340103 erreichbar.

Sonnen-Apotheke
Staasdorfer Str. 15, 3430 Tulln

02272/61796

Apotheke Bösel OHG
Hauptplatz 30, 3430 Tulln

02272/62625

St. Florian
Langenlebarnerstr. 1, 3430 Tulln

02272/64555

Antonius Apotheke
Raiffeisenplatz 2, Heiligeneich

02275/5320-0
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www.donau-chemie-group.com

Business Unit
CHEMIE 
» Produktion anorganischer Chemikalien 

Business Unit
DONAU CARBON 
» Aktivkohle 
» Service/Filter 
» Reaktivierung 
» Anlagenbau

Business Unit
DONAUCHEM Österreich/CEE
» Commodities 
» Spezialprodukte 
» Service

Business Unit
DONAU KANOL 
» Konsumgüter (Kosmetik, Haushaltsreiniger,   
 Flüssigdünger,  Technische Produkte)
» Lohnentwicklung und -produktion

»    Wer Träume verwirklichen will,  
muss Mut zur Veränderung haben. « 
Kontinuierliches Lernen, Erkennen, Verstehen und Umsetzen  
zum Wohle der Kunden und der Unternehmensgruppe.

Direkt zu unserer Website geht’s hier: 
Scannen Sie diesen Code mit Ihrem Handy!(QR-Reader erforderlich)

DC_Inserat_A5_RZ.indd   1 8/31/10   3:22 PM



Von den insgesamt 39 absolvierten
Ausrückungen im Jahr 2017 zu
kirchlichen und gesellschaftlichen
Anlässen, die wir mitgestalten durf-
ten, heben wir hier einige besondere
Ereignisse hervor.

Eine große Herausforderung war für
uns die Gestaltung der abendfüllen-
den Tanzveranstaltung „Tanz in den
Frühling“. Das Einstudieren des, dem
Anlass entsprechenden, Musikpro-
grammes hat sich aber mehrfach
gelohnt. Wir erhielten vom Publikum
sehr positive Rückmeldungen. Da-
rüber hinaus gab uns die Programm-
vielfalt die Möglichkeit, die im lau-
fenden Jahr gestalteten Früh und
Dämmerschoppen erstmalig als
„Wunschkonzert“ durchzuführen,
was von den Besuchern gerne ange-
nommen und positiv honoriert
wurde.

Die weiteren musikalischen Höhe-
punkte waren die Teilnahme am
Bezirksmusikfest mit Marschmusik-
bewertung und die Konzertmusik-
bewertung. Bei der Marschwertung
konnten wir nach 23 Jahren (zuletzt
1994) wieder einmal in der höchsten
Wertungsstufe „E“ einen ausgezeich-
neten Erfolg, also die höchste
Bewertungsnote, erreichen. Das hat
uns natürlich sehr gefreut. Dieser
Erfolg wurde gleich im Festzelt des
Bezirksmusikfestes in Leobendorf
gebührend gefeiert. Die Heimreise
im Bus, gemeinsam mit einem Teil
der Musiker des Musikvereines
Würmla, wird bei unserer Jugend
noch lange in guter Erinnerung blei-
ben. Kurz vor der Konzertmusik-
bewertung waren wir Gäste der
Stadtkapelle Herzogenburg. Wir
gestalteten einen Teil des gemeinsa-
men Herbstkonzertes und bekamen
vom Publikum sehr erfreuliche
Rückmeldungen. Das Ergebnis der
Konzertmusikbewertung lag mit
knapp unter 90 von 100 Punkten im
für uns üblichen Bereich. In
Anbetracht der nur sehr kurzen ver-
fügbaren Vorbereitungszeit darf das
Ergebnis aber durchaus als Erfolg
gewertet werden. Verantwortlich für

diese Erfolge sind unsere
Kapellmeister Ernst Kargl und
Sabine Scheckenbacher, sowie
Stabführer Thomas Kaufmann für die
Marschwertung.

Es ist zu erkennen, daß es vieler
Verantwortungsträger bedarf, um ein
so umfangreiches Jahresprogramm
entsprechend erfolgreich absolvieren
zu können. Glücklicherweise konnte
im letzten halben Jahr die Anzahl
dieser Verantwortungsträger erwei-
tert werden. Dominik Berger hat den
über die letzten zwei Jahre stattfin-
denden Lehrgang zur Ausbildung
zum Kapellmeister höchst erfolg-
reich abgeschlossen. Wir wünschen
uns und ihm viel Erfolg bei der
Umsetzung des Gelernten in seiner
neuen Funktion als zusätzlicher
Kapellmeister in unserem Verein. Bei
der kürzlich abgehaltenen General-
versammlung mit Neuwahlen des
Vorstandes hat es aber noch eine wei-
tere erfreuliche personelle Entwick-
lung gegeben. Victoria Kaufmann hat
sich bereit erklärt, die Jugendarbeit
im Verein als stellvertretende
Jugendreferentin mitzugestalten. Es
ist sehr erfreulich, dass mit Dominik
und Victoria junge Leute bereit sind,
Verantwortung zu übernehmen und
damit den Fortbestand des Vereines
sichern.

Ob die im Vorjahr durchgeführte
Übersiedelung des Musifestls vom
bewährten Kirchenplatz auf den neu
gestalteten Rathausplatz von der
Bevölkerung gut geheißen wird, war
für uns nicht vorhersehbar.
Erfreulicherweise war die Veranstal-
tung für uns zuletzt aber höchst
erfolgreich und der Besuch hervorra-
gend. Natürlich hat das gute Wetter
auch zum Gelingen beigetragen.
Alles zusammen hat uns zum
Entschluß bewogen, auch 2018 das
Fest am Rathausplatz zu veranstalten.

Um die Bevölkerung über unser
Wirken informiert zu halten, wurden
im Jahr 2017 zwei weitere Schritte
zur Verbes-
se rung

der Öffentlichkeitsarbeit gesetzt.
Unser Schaukasten wird seit etwa
einem Jahr laufend aktualisiert und
bietet die Möglichkeit, Aktuelles
über den Verein zu erfahren. Wer ihn
nicht kennt, der Schaukasten befindet
sich beim hinteren Zugang zum
Rathaus an der Wand der neuen
Mittelschule. Als zweiter Schritt
wurde unsere Homepage ins Leben
gerufen. Wer diese nicht kennt, dem
dürfen wir die Adresse gerne emp-
fehlen: www.mv-zwentendorf.at.
Reinschauen und nachlesen. Diese
beiden Informationsquellen ergänzen
unseren bewährten Auftritt auf
Facebook (https://de-
de.facebook.com/MusikvereinZwent
endorf/).

Wie alle Vereine brauchen auch wir
laufend Nachwuchs, um den Fort-
bestand in gewohnter Weise aufrecht
erhalten zu können. In der Musik-
schule werden derzeit 55 Kinder und
Jugendliche auf Schlag- oder
Blasinstrumenten ausgebildet. Wir
hoffen, möglichst viele dieser jungen
Musiker mit unserem Wirken anspre-
chen und motivieren zu können,
damit sie ihre Ausbildung so weit
vertiefen, dass wir sie bald in unseren
Verein integrieren dürfen.

Abschließend ein großes Danke-
schön an alle Freunde, Firmen, die
Marktgemeinde Zwentendorf und
sonstige Institutionen, die uns das
ganze Jahr über finanziell, materiell
oder ideell unterstützen. Hier möch-
ten wir besonders unsere Feuerweh-
ren erwähnen und uns für die lang-
jährige gute Zusammenarbeit bedan-
ken.

Wir bemühen uns weiterhin, das kul-
turelle und gesellschaftliche Leben
für die Gemeindebevölkerung zu ver-
schönern und unseren Jugendlichen
ein interessantes Hobby unter
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Jahresrückblick Musikverein
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Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft
A-3500 Krems, Austraße 1–3/2, T: +43 (0) 2732 86606-0
office@henninger-partner.at, www.henninger-partner.com

Ingenieurbüro 
für Kulturtechnik und 
Wasserwirtschaft
A-3500 Krems
Austraße 1–3/2
T: +43 (0) 2732 86606-0
office@henninger-partner.at
www.henninger-partner.com

Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft
A-3500 Krems, Austraße 1–3/2, T: +43 (0) 2732 86606-0
office@henninger-partner.at, www.henninger-partner.com

TEAM WINTER-STADLER
Kundenservicestelle Tulln, Königstetter Straße 60
Senior Consultant Andreas WINTER, Telefon: 050 350 90-54416
Consultant Carola STADLER, Telefon: 050 350 90-54426
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Termine
April

07. Zauberer Tricky Nicky,
„Hypochondria“, 20.00 Uhr 
im Donauhof

14. Tanz in den Frühling, 
20.00 Uhr im Donauhof

14. Rotkreuz Ball, 20.30 Uhr im 
Gasthaus Schreiblehner

15. Wanderung in die 
Perchtoldsdorfer Heide,
Abfahrt 09.00 Uhr beim 
Donauhof, Kneipp-Aktiv-Club

21. Kräuterwanderung des 
Kneipp-Aktiv-Club, 15.00 Uhr 
beim Kraftwerk Altenwörth

21. Kabarett Vierkanter,
OHRakel“, 20.00 Uhr 
im Donauhof

21. Monatsmarkt, 9-12 Uhr, 
Parkplatz Rosencafe

22. Georgisegnung, 11.00 Uhr
27. Grüne Kosmetik - Körper-

pflege aus Küche und Garten,
Kneipp-Aktiv-Club, 18.00 Uhr 
Schulküche NMS Zwentendorf

28. Benefizkonzert der 
Militärmusik, 20.00 Uhr im 
Donauhof

28. GÖST - Ganz Österreich spielt 
Tennis, Tennisplatz ab 10.00 
Uhr

Mai
01. Steckerlfischessen der FF-

Bärndorf im Feuerwehrhaus 
Bärndorf 

04.-06.  Fest der FF-Zwentendorf, 
in der Halle der Fa. Hummer

06. Frühjahrswanderung Kneipp-
Aktiv-Club, 09.00 Uhr, 
Treffpunkt Donauhof

10.,12.+13.     Fest der FF-
Kleinschönbichl, FF-Haus 
Kleinschönbichl

10. Erstkommunion, 09.00 Uhr, 
Pfarrkirche Zwentendorf

11. Gemeinde-Muttertags-Feier,
15.00 Uhr im Donauhof

16. Abend der offenen Tür, 
M&DF>Z< in der Volksschule 
Zwentendorf, 17.30 Uhr

19. Kräuterwanderung bei der 
Pfarrkirche Maria Ponsee, 
16.00 Uhr

26. Firmung, 10.00 Uhr, Pfarrkirche 
Zwentendorf 

Juni
09. Kleine Pflanzenexkursion für 

Familien, Kneipp-Aktiv-Club, 
09.05 Uhr Kriegerdenkmal 
Maria Ponsee

10. Pfarrfest, Kirchenplatz 
Zwentendorf, 

15. Sonnwendfeuer der 
Kinderfreunde, Campingplatz

16. Sonnwendfeuer der FF-
Kleinschönbichl

23. Fest der FF-Pischelsdorf, 
Feuerwehrhaus Pischelsdorf

24. Schülerkonzert der 
MD&F>Z< im Donauhof, 
16.00 Uhr

29. Bundesheerangelobung am 
Sportplatz
17.00 Uhr Platzkonzert 
(Militärmusik NÖ)
17.30 Uhr Einmarsch
18.00 Uhr Angelobungsfestakt

Weitere Infos zu den
Veranstaltungen finden Sie auch

immer auf unserer Homepage unter
www.zwentendorf.at
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Benefizkonzert der NÖ-Militärmusik am 
28. April 2018 um 19.30 Uhr im Donauhof

Impressum:
Herausgeber, Verleger, Gestaltung: Marktgemeinde Zwentendorf/Donau, Bgm, Ing. Hermann Kühtreiber, 3435 Zwentendorf, Rathaus,
Herstellung: Dockner GesmbH, Kuffern 87, 3125 Statzendorf, 
Offenlegung lt. Mediengesetz: Die Zwentendorfer Rathauspost dient zur Information der Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger und ent-
spricht der gesetzlichen Verpflichtung des Bürgermeisters zur Herausgabe einer Gemeindezeitung.

Foto: Gemeinde


